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Schwabenheim (Deutschland), 9. Juni 2022 

Pressemeldung 
 
 

Beeinflusst Spieldesign unsere Zukunft?  
  
ATIWA, der neue Spielehit von Uwe Rosenberg, trägt die Hoffnung 
auf eine bessere Umwelt weiter.   
  
 
Auf der UK Games Expo haben wir unser neues Uwe Rosenberg-Spiel vorgestellt: 
ATIWA nimmt die Spielerinnen und Spieler mit nach Ghana, Westafrika, in eine 
Dorfgemeinschaft am Rande eines Naturschutzreservates, welches ein großes 
Einzugsgebiet mit sauberem Trinkwasser versorgt.   
 
Worum es in ATIWA geht:   
  
In der Rolle einer Familie von Obstbauern lernen die 
Spielerinnen und Spieler, dass Flughunde - vormals als 
Obstdiebe verschrien und bejagt - in Wirklichkeit 
unheimlich nützliche Tiere sind. Zwar fressen die 
nachtaktiven Tiere weiterhin Früchte von den Bäumen, 
verteilen dadurch jedoch gleichermaßen die Samen 
über weite Landesteile. Damit helfen sie, 
brachliegendes Land wieder aufzuforsten und – 
mittelfristig – die Ernten zu verbessern. Diese 
Erkenntnis hat zu einer symbiotischen Zusammenarbeit 
von Flughunden und den Obstfarmen geführt. Die Tiere 
werden als “Haustiere" gehalten, um die Farmen schneller zu vergrößern. Man lässt 
hohe Bäume als Schlafplätze stehen und bietet ihnen Schutz, statt sie ihres wenigen 
Fleisches wegen zu jagen. Wer allerdings viele Flughunde hat, der braucht auch viel 
Platz...  
  

Die perfekte Balance zwischen Flughunden und dem Wachstum der Farm ist der 
Schlüssel zum Erfolg und damit zum Sieg in diesem klassischen Worker-Placement-
Spiel für 1-4 Personen ab 12 Jahren.   
 
 
Ein Landwirtschaftsspiel also. Warum sind keine Bäuerinnen und Bauern auf dem Cover?  
  
Aus Respekt vor allen Einwohnerinnen und Einwohnern dieses Vielvölkerstaates und seiner 
zahlreichen Ethnien haben wir hier bewusst keine einzelne indigene Gruppe in den 
Vordergrund gestellt. Star des Spiels ist der Flughund, dessen Fortbestand allen in Ghana 
lebenden Menschen ein Überleben sichern kann.   
 



 
 
 
Spieleautor Uwe Rosenberg ist ein vielseitig interessierter Mensch. Wie schon in NUSFJORD 
kommt er in ATIWA erneut auf umwelt- und gesellschaftspolitische Themen zu sprechen und 
möchte seine Bekanntheit dazu nutzen, Menschen auf Umwelt- und Sozialprobleme 
aufmerksam zu machen. Im Gegensatz zu den meisten seiner Titel ist ATIWA ein Stück 
Zeitgeschichte.   
 
Warum spielt dieses Worker-Placement-Spiel in Westafrika?  
  
In ATIWA ist die Geschichte in einer Region verortet, die aus ökologischer Sicht höchster 
Aufmerksamkeit bedarf. Mit voller Absicht des Spieleautors erzählt auch diese Spielidee von 
nachprüfbaren Fakten: https://www.youtube.com/watch?v=eq2iesVsIgE (Quelle: Max-
Planck-Institut)  
  
Uwe Rosenberg ist bekannt dafür, dass er akribisch recherchiert, wenn er sich einer Spielidee 
verschreibt. Das gilt für AGRICOLA (Mitteleuropa) ebenso wie für NUSFJORD (Lofoten) und erst 
recht ORA ET LABORA, wo der Spieleautor im Vorfeld tief ins Klosterleben eingetaucht ist, um 
das Spielerlebnis so authentisch wie möglich zu machen. Gleichwohl bleibt bei alledem der 
Faktor „Spaß am Spiel“ im Mittelpunkt: Jedes gute Spiel erzählt eine Geschichte, die 
gleichwohl künstlerische und narrative Freiheiten gestatten muss, um ein gelungenes Ganzes 
zu ergeben.   
 
Die Illustrationen wurden von einem erfahrenen Grafiker in enger Abstimmung mit Uwes 
ghanaischen Kontakten entwickelt. Das Spieldesign orientiert sich an typisch ghanaischen 
Landschaften. Da das Gebiet erst ausgebaut wird, fehlen befestigte Straßen, und auch die 
gezeigten Rundhütten sind dem gängigen Stil der Region nachempfunden.   
 

 
 
Zuletzt noch eine Anmerkung zu den Covern von Lookout Spielen:  
  
Wir verfolgen die Diskussionen um die Präsenz von „alten, weißen Männern“ auch im 
Brettspiel seit Jahren. Für viele Lookout-Titel ist es dennoch angebracht, mit einer Titelfigur 
das Spiel in einer Ära oder einer Gegend zu verankern (AGRICOLA, NUSFJORD, ISLE OF SKYE). 
Dabei werdet ihr feststellen, dass Lookout sich in den letzten Jahren bemüht hat, die 
Titelfiguren mehr und mehr divers anzulegen.   
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
Im Zuge dessen haben wir auch nicht versäumt, unseren Covern ein generelles Facelift zu 
verpassen. Keine Bange – Lookout-Klassiker wie AGRICOLA werden auch weiterhin ihren 
bewährten Auftritt behalten. Mit Neuerscheinungen gehen wir grafisch andere Wege.  
 
Der Erfolg von Titeln wie EXPEDITION NACH NEWDALE oder LLAMALAND gibt uns hier recht. 
Auch für die 2022 erscheinende Überarbeitung von 1880 CHINA haben wir einen neuen Weg 
gewählt und eine lokale Künstlerin für die Illustrationen gewinnen können. Insofern ist es 
nur konsequent, dass auch ATIWA ein modernes Lookout-Cover erhält. Wir waren auch in 
Verbindung mit ghanaischen Kunstschaffenden, doch für dieses Projekt hat es leider nicht 
geklappt. Für zukünftige Spiele (Uwe wird sich thematisch noch länger in Ghana aufhalten, 
soviel können wir bereits verraten) bleibt das selbstverständlich eine Option.  
  
Uwe Rosenberg, Lookout und die Umwelt:   
  
Nicht zuletzt punktet das Spiel mit über 300 Holz-Spielsteinen (darunter vielen, vielen 
#batmeeples) und Komponenten aus nachwachsenden Rohstoffen und wird – wie bei Lookout 
üblich – in Deutschland produziert.   
 
Fakten geben Hoffnung:   
 

Eine einzige Kolonie von 150.000 Flughunden kann innerhalb eines Jahres zur 
Wiederaufforstung von 800 ha Wald beitragen! Quasi im Vorbeifliegen.  

  
Mehr Infos zur Entwicklung des Spiels, zu Ghana und den Flughunden wird es in einem 
Begleitheft geben, das gemeinsam mit ATIWA im Rahmen der SPIEL ´22 erscheinen wird.    

Uber Lookout Games  

Die Lookout GmbH mit Sitz in Schwabenheim a. d. Selz wurde im Jahr 2000 von Hanno Girke gegründet. Sie ist ein deutscher Verlag von Brett- 
und Kartenspielen und hat unter anderem das Kennerspiel des Jahres 2016 „Isle of Skye“ veröffentlicht. Weitere erfolgreiche Titel des Verlags 
sind „Agricola“ (welches unter anderem den Sonderpreis Komplexes Spiel 2008 sowie den ersten Platz im Deutschen Spiele Preis 2008 erlangt 
hat), der 2-Spieler-Klassiker „Patchwork“ und das brandneue Abenteuer-Spielbuch „Cantaloop". Lookout Spiele werden in Deutschland produziert 
und konfektioniert. Seit 2018 ist Lookout Teil der Asmodee Gruppe, seit Jänner 2022 sind alle deutschsprachigen Lookout Titel im Vertrieb von 
Asmodee Deutschland zu finden.  

Weitere Informationen befinden sich unter https://lookout-spiele.de/  

 


